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MICROSOCCER ACADEMY 2025



Am 24. März 2025 fand im Rahmen der Zusammenarbeit mit der MA11 das erste Microsoccer-
Turnier mit anschließendem Informationsabend zur Microsoccer Academy statt.
 Ziel war es, interessierte Jugendliche über die Möglichkeit einer Ausbildung zur Fairplay-Coachin
bzw. zum Fairplay-Coach zu informieren und erste persönliche Kontakte zu knüpfen.
An der Veranstaltung nahmen rund 20 Personen teil, darunter 12 Jugendliche sowie
Betreuer:innen und Bereichsleitungen der MA11.
 Im Anschluss an das sportliche Turnier wurde das Konzept der Microsoccer Academy als
niedrigschwellige, praxisnahe Ausbildung mit Perspektiven in den Bereichen Bildung, Bewegung
und soziales Engagement vorgestellt.

Die Teilnehmenden erhielten eine Infobroschüre mit Details zum Ausbildungslehrgang und
konnten sich in informeller Atmosphäre austauschen.
 
Alle interessierten Jugendlichen füllten ein Kontaktformular aus und erhielten eine zweiwöchige
Bedenkzeit, um sich verbindlich anzumelden.

Parallel dazu entwickelte Microsoccer einen flexiblen Terminplan für die Ausbildungseinheiten.
 Vom bisherigen Standardkonzept wurde bewusst abgewichen, um den unterschiedlichen
Lebensrealitäten der Jugendlichen gerecht zu werden:
 Einige hatten vormittags Zeit, andere nur nachmittags – etwa nach der Schule, während AMS-
Kursen oder Deutschkursen.

Daher wurde das Format modular, offen und anpassungsfähig gestaltet.
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KRITERIE
N:

DU BIST zwischen 15 und 21 Jahren alt. DU BIST

motiviert, hast Humor, kannst anpacken, bist

verlässlich und pünktlich. (max. 15 min zu spät) DU

HAST Spaß an Fußball und gehst gerne zu Events. DU

WILLST Geld verdienen, mit einem coolen Job. DU

BEKOMMST garantierte Einsätze bei Events. WIR

BEZAHLEN DIR ab €15 pro Stunde.
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Background & Kick off



 Rahmenbedingungen und sozialer Kontext Dort fanden die meisten Academy-Einheiten statt – teils im Bewegungsraum, teils im
Hof des Hauses.

Bereits nach dem zweiten Termin entwickelte sich ein dynamischer sozialer Austausch:

Die Microsoccer-Boxen wurden regelmäßig im Hof aufgebaut, woraufhin Kinder aus den
Wohngemeinschaften begannen, aktiv den Kontakt zu suchen.
 Viele wollten mitspielen, nachfragen oder einfach dabeisein.

Diese Begegnungen wurden spontan in den Kursverlauf integriert:
 
Die Jugendlichen übernahmen kleine Coach-Rollen, erklärten Regeln, integrierten die
Kinder ins Spiel und konnten so ihre Kompetenzen in einem authentischen sozialen
Kontext praktisch anwenden.

Für viele war das ein starker Moment der Selbstwirksamkeit.

Gleichzeitig entstand für die Kinder ein niedrigschwelliger Zugang zu Bewegung und
positiven Vorbildern.

Die teilnehmenden Jugendlichen waren zwischen 14 und 19 Jahre alt und kamen aus Wohn-
gemeinschaften und Verselbständigungsprojekten der MA11. Alle hatten einen Migrationshintergrund,
einige zusätzlich Fluchterfahrungen.

 Diese Diversität stellte für die Academy sowohl eine pädagogische Herausforderung als auch eine große
Stärke dar.

Die MA11 unterstützte das Projekt durch gezielte Ansprache, Begleitung und durch die Bereitstellung von
Infrastruktur am Standort Wasnergasse 33, wo sich auch zwei Wohngemeinschaften des Krisenzentrums
befinden.



Der Aufbau der Microsoccer Academy folgte einem lernorientierten, partizipativen Ansatz,
der Eigenverantwortung und Verbindlichkeit gleichermaßen betonte.

Verbindliche Kriterien
Mindestens 50 % Anwesenheitspflicht
Beherrschung der Microsoccer-Regeln
Verlässlicher Auf- und Abbau der Boxen
Teilnahme am Erste-Hilfe-Kurs
Pünktlichkeit und Verantwortungsübernahme
Teamfähigkeit und soziale Integration

Während einige Jugendliche eine sehr hohe Präsenz zeigten, konnten andere – aufgrund
persönlicher oder organisatorischer Herausforderungen – nicht immer regelmäßig
teilnehmen.

Entscheidend war, dass im Mittelpunkt nicht Leistungsdruck, sondern das Verstehen
individueller Lebenssituationen stand.

Die Kursleitung beobachtete gezielt die Gruppendynamik, unterstützte Eigeninitiative und
moderierte Lernprozesse statt frontal zu unterrichten.

Jede Einheit enthielt eine definierte „Kernstunde“, in der zentrale Themen vermittelt wurden
– etwa durch kurze Inputs, Gruppengespräche oder praxisnahe Übungen.
So entstand ein selbstwirksames Lernumfeld, das Vertrauen, Verantwortung und Freude am
gemeinsamen Tun förderte.

 Rahmenbedingungen und sozialer Kontext

Zapryan K. & Chanel E. in der Wasnergasse 33



Zur Academy meldeten sich 10 Jugendliche verbindlich an (4 Mädchen, 6
Burschen).
 Während des Programms kam es zu einem Wechsel: Ein Bursche schied aus,
ein weiteres Mädchen kam hinzu.

Die Academy-Einheiten fanden an 10 Terminen zwischen Anfang April und Mitte
Mai 2025 statt – überwiegend in der Wasnergasse 33, teils auch im
Parkumfeld.
 
Das Format war modular aufgebaut, um unterschiedliche Zeitressourcen der
Jugendlichen zu berücksichtigen.

Datum Zeitfenster WS Ich kann...

Mittwoch 9. April 14-18 14-15

Donnerstag 10. April 10-16 15-16

DIENSTAG 22. APRIL 10-16
ERSTE

HILFE KURS
ALLE

Mittwoch 23. April 10–16 15-16

Donnerstag 24. April 17-21 20-21

Mittwoch 30. April 10-16 13-14

Mittwoch 7. Mai 10-16 Uhr 10-16 13-14

Donnerstag 8. Mai 10-16 Uhr 13-19 13-14

Mittwoch 14. Mai 16 Uhr 20 Uhr 16-20 19-20

Dienstag 20. Mai 10-19 Uhr 10-19 10-19
Turnier +

Zertifikate

Teilnehmer:innen und Verlauf
Academy Days



Module Inhalt

1 BUILD THE BOX Kennenlernen der Box. Auf- und Abbau.
Freies Spiel.

1 PLAY THE GAME Wie gehen wir miteinander um? Die
MICROSOCCER Regeln.

2 FIRST AID Erste Hilfe Kurs auf MICROSOCCER
abgestimmt.

3
BIG PICTURES &

MEDIAWORK
Fotografieworkshop. Verantwortungsvolle

Nutzung Sozialer Medien.

3 GLOBAL PERSPECTIVE Menschrechte, Friedenskultur und
Nachhaltigkeit.

4 ME AND MY BOX Konflikte in und um die Box spielerisch
erfahren und gemeinsam lösen. 

4 MAKE IT HAPPEN Honorarnote und Versicherung.
Probeeinsätze in geschütztem Rahmen

5 I‘M A COACH Abschluss mit offizieller
Zertifikatsübergabe.

Überblick

Hamza beim Aufbau der Box. Über diese simple
Beschäftigung wurde Teamwork geübt.

Daniel G. beim öffnen der Box in einer
der eresten Einheiten.

Erste Hilfe Kurs mit dem Roten Kreuz

Langweilig aber sehr wichtig. Make it happen. Honorarnoten & Co.
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Ausbildung zum 

Parallel zur Durchführung der Academy wurde das Microsoccer Manual erarbeitet – eine praxisorientierte Unterlage, die den
Ausbildungsprozess dokumentiert und pädagogisch vertieft.
 
Das Manual enthält:

eine Einführung in das Fairplay-Coaching-Konzept, methodische Anleitungen zu Spielleitung, Gruppenprozessen und
Konfliktlösung, sowie Checklisten, Reflexionsfragen und Bildmaterial aus der Academy.

Die Unterlage wurde den Jugendlichen digital zur Verfügung gestellt (Online-Download über Microsoccer Manual – Canva-Design)
 und kann zukünftig von Teilnehmer:innen, Partner:innen und Coaches genutzt werden.

 Das Manual dient zugleich als Basisdokumentation für künftige Ausbildungsdurchgänge und wird laufend erweitert.

5.1 Begleitende Maßnahme: Erstellung des Microsoccer Manuals & anderer Arbeitsmittel

https://orf.at/
https://orf.at/
https://orf.at/


Deutsch
🇦🇹 🇩🇪 🇨🇭
🇱🇺 🇱🇮

ما اسمك؟

Come ti chiami?

Kako se zoveš?

Englisch 🇬🇧 🇺🇸 🇨🇦
🇦🇺 🇮🇪 🇳🇿 🇿🇦 🇮🇳 🇵🇭

اسم شما چیست؟

Arabisch 🇸🇦 🇪🇬 🇸🇾
🇱🇧 🇵🇸 🇯🇴 🇮🇶 🇲🇦 🇩🇿
🇹🇳 🇱🇾 🇸🇩 🇲🇷 🇴🇲 🇧🇭
🇶🇦 🇰🇼 🇦🇪 🇾🇪

Farsi/Persisch
🇮🇷 🇦🇫

Spanisch 🇪🇸 🇲🇽 🇦🇷 🇨🇴 🇵🇪
🇻🇪 🇨🇱 🇪🇨 🇬🇹 🇨🇺 🇩🇴 🇧🇴 🇵🇾
🇺🇾 🇸🇻 🇭🇳 🇳🇮 🇨🇷 🇵🇦 🇬🇶

Italienisch
🇮🇹 🇨🇭 🇸🇲 🇻🇦

Serbisch/Kroatisch/Bosnisch
🇷🇸 🇭🇷 🇧🇦 🇲🇪 🇽🇰

What’s your name?

¿Cómo te llamas?

Adın ne?

Türkisch
🇹🇷 🇨🇾 🇽🇰

Comment tu t’appelles ?

Französisch 🇫🇷 🇧🇪
🇨🇭 🇨🇦 🇱🇺 🇲🇶 🇬🇳 🇨🇮 🇨🇲
🇸🇳 🇹🇬 🇷🇼 🇬🇦 🇧🇫 🇧🇮 🇧🇯
🇨🇩 🇹🇩 🇰🇲 🇨🇫 🇩🇯Wie heißt du?

Rumänisch
🇷🇴 🇲🇩 🇷🇸

Cum te cheamă?

Bulgarisch
🇧🇬 🇷🇸

Как се казваш?

die
Microsoccer
Regeln

kick off
the game starts with a
jump ball#2

 1️⃣ Absolute Fairplay
 2️⃣ Kick Off
 3️⃣ Goal
 4️⃣ Outball
 5️⃣ Shoebidoo
 6️⃣ Stay Inside
 7️⃣ Respect the Box
 8️⃣ Stay Clean

absolute fairplay
its all about fun and cooperation no
shouting, no insulting, no bullying,
no mobbying: JUST FUN!#1 goal

there is a check after every goal the
player who scored gets the ball and
gives it back to the other player to
start a new turn

#3

outball
the other player wins the ball and
starts a new turn from one of the
two corners at his side

#4

shoebidoo
both players/teams play with same
shoe type or without shoes#5

stay inside
one foot must be inside
the box at all time#6

respect the box
dont sit on the post, don’t stand
on the planks#7
stay clean
no smoking, no alc, no hate, in and
around the box. we keep ourselves
and the surrounding clean

#8
Beispiel für Arbeitsmittel: Vokabelkarten für einfache
Konversationen rund um Microsoccer und die Regeln

Beispiel für Arbeitsmittel: Kommunikation und
Rollenwechsel mit Comics

Spielregeln und Fairplay

ACADEMY 
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 microsoccer coach 
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Ausbildung zum Das Herzstück der Ausbildung: das
online Microsoccer Manual mit knapp 60
Seiten geballtem Wissen zu Fairplay und
Microsoccer.

https://orf.at/
https://orf.at/
https://orf.at/


Medaillen für alle. Hier im Bild die Medaillen und der
Wanderpokal für die Turniersieger:innen. Jede:r
Teilnehmer:in bekommt eine Medaille.

Die Kinder aus der WG Rauchfangkehrergasse
erhalten Medaillen für den 4. Platz.

Das Abschlussturnier am 20. Mai 2025 bildete den Höhepunkt der
Ausbildung:

Die Jugendlichen planten den Ablauf eigenständig, übernahmen Coaching-
Rollen und leiteten Spiele an.

Der Tag zeigte eindrucksvoll, wie schnell sie Verantwortung übernehmen und
Fairplay im realen Umfeld umsetzen konnten.

Die Coaches bekommen Zertifikate und dürfen
nun offiziell als Microsoccer Coaches arbeiten.



Zur Academy meldeten sich 10 Jugendliche verbindlich an (4 Mädchen, 6
Burschen).

Während des Programms kam es zu einem Wechsel: Ein Bursche schied aus,
ein weiteres Mädchen kam hinzu.

Die Academy-Einheiten fanden an 10 Terminen zwischen Anfang April und Mitte
Mai 2025 statt – überwiegend in der Wasnergasse 33, teils auch im
Parkumfeld.

Mitte Mai bis Ende Juni wurden als Ergänzung 10 praktische Probeeinsätze
absolviert.
 
Ab Juli standen dann gebuchte Einsätze am Programm

Ort Datum

Bewegungsangebot MA11 WG Wasnergasse 07.05.

Bewegungsangebot MA11 WG Wasnergasse 08.05.

ASO Kröllgasse, 6 Coaches 28.05.

Turnier MA11 Wasnergasse, 10 Coaches 20.05.

ASO Kröllgasse, 6 Coaches 03.06.

ASO Kröllgasse 08.06.

MA11 Regionsfest - Alte Donau 19.06.

NMS Gudrunstrasse 24.06.

NMS Gudrunstraße 24.06.

hydrophil - Event, Prater 25.06.

GRAU = Einsätze, GELB = Turniere

Probeeinsätze und Begleitveranstaltungen
Begleitveranstaltungen



A. Schulworkshops (Mai–Juni 2025)

Mai–Juni 2025. ASO Kröllgasse 15. Bezirk 3 ca. 150 6 Bewegungs- & Fairplay-Einheiten im Schulhof
Juni 2025: Campus Sonnwendviertel 10. Bezirk 2 ca. 100 3 Teamspiele & Fairplay-Aktionen
Juni 2025: BAfEP 10 – Bundesbildungsanstalt für Elementarpädagogik Wien 10 10. Bezirk 1 ca. 100 3 Workshop zu
Fairplay, Bewegung & Gruppendynamik

Im Anschluss an die Microsoccer Academy wurden die ausgebildeten
Jugendlichen bei Schulworkshops und öffentlichen Veranstaltungen
eingesetzt.

Diese Einsätze ermöglichten es, die erworbenen Kompetenzen praktisch
anzuwenden und gleichzeitig Fairplay- und Bewegungsangebote in
unterschiedlichen sozialen Kontexten sichtbar zu machen.

Veranstaltungen & Folgeeinsätze

ASO Kröllgasse: Insgesamt 5 Workshopeinheiten mit insgesamt 150 Kindern.



Die Wirkung der Microsoccer Academy zeigt sich weniger in Noten oder Statistiken,
sondern in Begegnungen, Verhaltensänderungen und wachsendem Selbstvertrauen.

Die folgenden fünf Fallbeispiele illustrieren exemplarisch die Vielfalt der beobachteten
Wirkungen

Wirkungsanalyse – Veränderung im echten Leben

Wiener Pflegefamilienfest, Rathaus

Wiener Pflegefamilienfest, Rathaus

Microsoccer Academy II, 2025WienXtra Festival, FLEX



❤️ Regeln werden verstanden

Ein 16-jähriges Mädchen mit 80 Klassenbucheinträgen zeigte anfangs
auffälliges Verhalten.
 Nach gezielten Gesprächen begann sie, Jüngeren Fairplay-Regeln zu
erklären – ein Wendepunkt in ihrem Selbstbild.

Wirkung: Reflexion · Verantwortungsübernahme · Soziale Reifung

„Ich hatte über 80 Einträge im
Klassenbuch. Jetzt erklär ich den

Kleineren, warum Regeln eigentlich
wichtig sind.“

💪 Selbstvertrauen entsteht

Ein 18-jähriger Teilnehmer im Asylverfahren öffnete sich während der Academy
zunehmend.
Nach der Zertifikatsverleihung begann er, andere zu motivieren und
Verantwortung zu übernehmen.

Wirkung: Selbstwirksamkeit · Integration · Verantwortungsbewusstsein

„Ich wollte zuerst gar nicht mehr
kommen. Aber dann habe ich

gemerkt: Ich kann das. Und jetzt
motiviere ich die anderen.“

🗣️ Sprache wird Brücke

Eine 18-jährige Ukrainerin, anfangs sehr still, fand durch die Dynamik der
Microsoccer-Box in die Gruppe.
 Heute bereitet sie sich auf die B2-Prüfung vor und möchte Kindergärtnerin
werden.

Wirkung: Soziale Öffnung · Kommunikationsfähigkeit · Berufliche Orientierung

„Jede Stunde mit Microsoccer war
cool. Ich war nie allein – alle
haben miteinander geredet,

gelacht und geholfen.“

⚽ Rolle finden, Stress bewältigen, Zukunft gestalten

Ein 17-jähriger Syrer mit starkem Geltungsdrang lernte, in
Stresssituationen ruhig zu bleiben und im Team zu arbeiten.
 Heute absolviert er eine Lehre und nutzt seine Erfahrungen für den
Berufsalltag.

Wirkung: Teamfähigkeit · Stressbewältigung · Berufliche Stabilität

„Ich will nicht einfach mitlaufen. Ich
will zeigen, dass ich was kann – und

jetzt in meiner Lehre klappt das
auch.“

🧠 Lernen bekommt Sinn

Ein 15-jähriger Syrer mit kaum Deutschkenntnissen zeigte beim
Erste-Hilfe-Kurs große Aufmerksamkeit.
 Nach gezielten Gesprächen begann er intensiv Deutsch zu lernen,
verbesserte seine Noten und formulierte erstmals einen
Berufswunsch: Arzt.

Wirkung: Lernmotivation · Sprachpraxis · Zukunftsorientierung

„Beim Erste-Hilfe-Kurs hab ich
gemerkt, dass ich das alles kann.
Jetzt will ich Arzt werden – aber
dafür muss ich Deutsch lernen!“

Wirkung in a nutshell



Theory of change

Beobachten

Scheitern

Versuchen

Wiederholen

Lernen/Festigen TEILEN

01 02

0605

03 04

Wer kommt, kann erstmal schauen, was passiert. Kein Zwang, aber auch
kein Verstecken. Microsoccer heißt: Du bist da – also bist du Teil davon.
 Zuschauen ist okay. Aber früher oder später ist klar: Du wirst gebraucht.
 Nicht für irgendwas – sondern für das, was du beitragen kannst.

Bei Microsoccer gehören Fehler dazu. Wer auf die Nase fällt,
steht wieder auf. Nicht mit erhobenem Zeigefinger, sondern mit
einem Team, das weiß: Wir lernen jedes Mal etwas dazu. Und
werden so besser.

Lernen passiert hier nicht auf Knopfdruck. Aber es passiert. Weil man
merkt, was funktioniert – und was nicht. Weil man sieht, wie Kinder
reagieren. Weil man plötzlich merkt: Ich kann was – und andere sehen
das auch.

Was du gelernt hast, gibst du weiter. Du hilfst den Nächsten. Erklärst
den Ablauf. Zeigst, was du rausgefunden hast. Und genau dadurch
wächst das Ganze.

Nur weil etwas einmal geklappt hat, heißt das nicht,
dass es beim nächsten Mal reicht. Microsoccer lebt
davon, dass du dranbleibst. Wir üben, wir testen, wir
verbessern. Nicht, weil wir müssen – sondern weil es
was bringt.

Nichts muss sofort klappen. Im Gegenteil: Wenn was schiefläuft, ist das
meistens der Anfang von etwas Gutem. Wer etwas probiert, zeigt, dass er
da ist. Ob du eine Box aufbaust, mit Kindern spielst oder das Spiel erklärst –
Hauptsache, du versuchst’s. Wenn’s funktioniert: super. Wenn nicht:
Schauen wir, was besser geht. Gemeinsam.



Gesamtwirkung in Zahlen (2025)

👥 11 Fairplay-Coaches
Jugendliche mit
Abschlusszertifikat davon 46%
Mädchen

🏫 9 Einsätze Schulen &
öffentliche Events

🌍 ≈ 1800 Personen erreicht
Kinder, Jugendliche &
Erwachsene

🗺️ 4 Bezirke 15., 16., 10.
und 19. Bezirk

💬 5 Wirkungsebenen
Selbstvertrauen · Lernen ·
Sprache · Verantwortung ·
Orientierung



Die Microsoccer Academy bot zehn Jugendlichen eine erste
berufliche Orientierung in einem sozialpädagogischen
Bewegungsformat mit demokratiebildendem Anspruch.

Neben fachlicher Qualifizierung stand vor allem die individuelle
Entwicklung im Vordergrund.

Ergebnisse und Wirkungen

Stärkung von Selbstvertrauen und Eigenverantwortung
Förderung von Sprachpraxis im Alltag
Entwicklung von sozialen Kompetenzen und Teamfähigkeit
Erlebbare Selbstwirksamkeit im realen Umfeld
Aufbau von Zukunftsperspektiven und Motivation

Fazit


